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Lorurteil gegen die Verbände aufgeräumt haben

ſicherte

Llieder Gefangene und Flüchtli

9030

gmlung vorbehalten bleibt

Sache tüfungen ür Lehrer und Lehrerinnen in der

drü ſu fir Lehrer und Lehrerinnen ſtatt a

November ebenda

an 28 Fe

Halle und Umgebung
Halle den 13 Februar 1916

Sonntagsplanderei
tare necesse est vivero non est Schwimmen iſt

ndigkeit Leben nicht hätte man in kühner Um
eine ng eines klaſſiſchen Wortes über den Eingang des
vild ſetzen können das in kurzer Zeit in unſeyer Stadt

uſes Wird über das ſtädtische Hallenſchwimmbad Die
öfn tnis dieſer Notwendigkeit mag ja vielleicht etwas

gekommen ſein wir freuen uns aber ſchon über die
ſpät Möoglichkeit daß wir in Zukunft nicht nur leben ſon
wen ſchwimmen können Wir brauchen nicht mehr die
dern Sommerwärme zu erwarten um an der Saale hellem
linde de oder in ihren weniger hellen Waſſern uns friſch

n 2 eei zu tummeln Wir brauchen uns nicht mehr wie zu
und Askeſe ins ſtille Kämmerlein ich meine

tärlich ins Badezimmer einſchließen wenn wir inner
b der engen Blechwände ſchüchterne Verſuche im Plät

Fern machen wollen Nein in der mächtigen licht und
durchwogten Halle von den blendend weißen Marmor

ſtufen Sie werden meiner Freude und Begeiſterung dieſe
getiſche Uebertreibung ſicherlich verzeihen werden wir

e hinabſtürzen in das köſtliche Naß mutwilligneckiſch die
Flut durchmeſſen uns von den lauen Wellen umkoſen
laſen das werden wir tun wir alle auch Sie meine
gamen Aber wie das Leben ſo iſt auch das Schwimmen
Acht Tändelei und Spiel ſondern blutiger faſt wäre ich
perſucht zu ſagen wäſſriger Ernſt Ein neues Problem
aucht ſozuſagen aus den Fluten für Sie auf Die Koſtüm
frage Beim Baden iſt ja bekanntlich die Toilette das Wich
ligſte das lehrt uns ſchon in früheſter Jugend nicht nur die
Rede Bisher war das Problem noch einfach Man ſchwamm

und
Andacht

im Sommer alſo hatte man eben ein Sommerbadekoſtüm
Aber jetzt Jetzt wird man zu allen Jahres und Tages
jeiten ſchwimmen ſelbſt wenn es regnet ſchneit hagelt
draußen natürlich Bei jedem Mond Verzeihung das war
nur ein Druckfehler Modewechſel ein neues Badekoſtüm
Vor allem aber jetzt ein beſonders ſchickes Koſtüm zur Er
öffnung Jhr Familienväter Jhr Ehemänner Tage neuer
Wehmut brechen über Euch herein Das habt Jhr Euch
ſicherlich nie träumen laſſen welche Sorgen Euch noch das
Städtiſche Hallenſchwimmbad bereiten wird Aber ein
ſchwacher Troſt iſt Euch trotz allem geblieben Lange lange
war das Glück Euch hold Jm alten Rom hat es ſchon zu

des Kaiſers Auguſtus Zeiten ſolche öffentlichen Bäder ge
f

geben jZu der Meldung über ſpäte Oſtertermine wird uns von einem
freundlichen Leſer geſchrieben daß das Oſterfeſt vor 11 Jahren
elſo im Jahre 1905 auf den 23 und 24 Avril fiel es iſt alſo ein
Jrrtum wenn gefagt wurde daß ſeit 31 Jahren das Oſterfeſt nicht
ſo ſpät gelegen habe wie dieſes Jahr

Geldverkehr nach Belgien Vom 1 März ab wird der Poſt
auftragsdienſt zur Geldeinziehung zwiſchen Deutſchland und den
jenigen Orten im Gebiete des General Gouvernements in Belgien
die am Briefverkehr mit Deutſchland teilnehmen wieder aufge
nommen werden Die Orte im Etappengebiet Belgiens bleiben
mithin ausgeſchloſſen Nähere Auskunft erteilen die Poſtanſtalten

Die Annahme von Poſtpaketen nach Jsland muß bis auf
weiteres eingeſtellt werden
Eine außerordentlich ſchöne Planetenkonjunktion Der ſüd

weſtliche Abendhimmel bringt uns jetzt eine ebenſo ſeltene wie
auffallende Erſcheinung die ſchon ihrer Schönheit wegen zu be
obachten jedem empfohlen ſei Der Planet Venus der als
Abendſtern alle anderen Geſtirne des nächtlichen Himmels mit
Ausnahme des Mondes an Glanz übertrifft gelangt mit dem
nächſthellſten Ploneten dem Jupiter der ebenfalls alle Sterne

Größe überſtrahlt in Konjunktion und kommt ihm dabei un
eewöhnlich nahe Da Venus die der Sonne mehr als 7mal näher
iſt als Jupiter über 19mal ſchneller in ihrer Bahn fortſchreitet
überholt ſie in ihrer ſcheinbaren Bewegung den Jupiter von Weſt
nach Oſt Dieſes iſt aber zu dieſer Zeit da die beiden Planeten
ſchon untergegangen ſind nicht ſichtbar das prachtvolle Geſtirn
vaar iſt aber in faſt derſelben engen Fühlung miteinander am
heutigen Sonntag abend zu ſehen

Der Deutſche Werkmeiſter Verband Sitz Düſſeldorf
gegründet Oſtern 1884 der über das Deutſche Reich ver
zweigt in über 1000 Bezirksvereinen rund 64 000 Mit
Ulieder zählt darunter auch in Halle bezweckt durch ge
ggnete Fürſorge und Wohlfahrtseinrichtungen allen den

taliedern oder ihren Angehörigen hilfreich zur Seite zu
kehen die der Hilfe bedürfen Die Erfolge ſind erfreulich
v doch unterſchätzte ſo mancher Meiſter bisher den Wert

s Verbandes noch mehr aber unterſchätzten ihn die
Frauen Die lange Kriegsdauer dürfte mit dem Frauen

jetzt b 2 2 Schont beweiſen Zuſchriften die Dankbarkeit dafür daß die Zu
gehörigkeit zum Verbande ausreichendg Unterſtützung
t Jn den 17 Kriegsmonaten vom Auguſt 1914 bis

Dezember 1915 verausgabte der Deutſche Werkmeiſter
e rtband an Angehörige der zum Heere eingezogenen Mit

dirſt e nge 360 390 Mark an beſel Fe Jnvaliden 221 460 Mark an Witwen 297 000 M
enloſe Mitglieder 195 000 für ſonſtige Notlagen

t n 0 für Rechtsſchutz 24 300 für Sterbegelder
en 1543 500 M zur Auszahlung davon 248 600 M ane Angehöri

J en d aRitglieder gen der auf dem Felde der Ehre gefallenen
Die den Kriegsteilnehmern geſtundete Bei

to hmme beziffert ſich bei rund 12 000 Mitgliedern auf
00 deren Erkaß einer ſpäteren Delegiertenver

e Es iſt dies alſo eineamtleiſtung von 3231800 Mark
ovifind ſen Laut ekanntmachung im Amtlichen Satz

ſungen g Jahre 1916 in der Provinz Sachſen r Prü
ehrerd gen für Mittelſchullehrer am 19 Mai und 3 Noemnber zu r für Rektoren am 29 Mai und

dal e r Schwimmlehrer am 13 Juli zug e und für Hilfsſchullehrer am 27 November ebenda
ehrerinnenprüfungen für Volksſchullehrein in m 13 März zu fir Spreglehrerinnen rn

Ihr e t r r renS ar ebenda und am A u Halle fürhein miehrerinnen am 3 März e deburg für Hand

1 hrerinnen am 21 März g a 5 und Erſurt
zu Halle für

1 Beibl
T n 4

am 28 März Ma urg und Erfurt am 21 Septemberin Erfurt für Hilfeſchullehtertnnen am 27 Novbr

zu Halle
Antigone Vortrag zum Beſten der Manſchreibt uns Zum beſten unſerer Patenſtadt Bialla wird

am Sonnabend den Februar in der Aula vnberee Univerſität
Herr Prof Dr Amelung ſeine Ueberſetzung der Tragödie Anti
gone von Sophokles vortragen Von dem Kaſſeler Muſikdirektor
Karl Hallwachs iſt zu den Chören des Dramas melodramatiſche
Muſik geſetzt welche der Komponiſt ſelbſt zu Gehör bringen wird
Den Kunſtfreunden unſerer Stadt wird damit ein erleſener Genuß
bereitet werden den ſich auch unſere lernbegierige und begeiſte
rungsfähige Jugend üler und Schülerinnen der hieſigen Lehr
anſtolten nicht entgehen laſſen dürften ganz abgeſehen davon daß
der wohltätige Zweck der Veranſtaltung jedem den Beſuch nahe
legen ſollte Die Vorführung hat bereits in mehreren Städten
wie in Kaſſel Jena Stettin Göttingen rer und über
all großen Eindruck gemacht Es iſt zu hoffen daß eine vollbeſetzte
Aula die Gaſtfreundſchaft unſerer Univerſität belohnt insbeſondere
aber ein reicher Ertrag unſerer Patenſtadt als Unterſtützung zu
geſührt werden kann Alles Nähere wird noch durch Anzeigen
und Plakate bekanntgegeben werden Der Kartenverkauf welchen
die Hofmuſikalienhandlung H Hothan hier Gr Ulrichſtr 38 ver
mittelt wird in den nächſten Tagen eröffnet Wir machen ſchon
jetzt auf die Veranſtaltung aufmerkſam

h

Deutſchland uns granut vor dir
Großbritannien blutet ſchwer

Meine Handelsdampfer
Jeden Tag verſinken mehr
Wo nehm ich die Schiffe her 7
Deutſchland torpedieret

Frankreich fühlt ſich bald ſchachmatt
Belfort Somme und Arras

Nun hab ich das Kriegen ſatt
Kinder Kinder Jch bin platt
Deutſche Offenſive 2
Rußland ſtöhnt vor Hungerkuren

Bark kann nichts mehr pumpen
Hunderttauſend in Maſuren
Mehr noch auf Galiziens Fluren
Gottverflucktes Deitſches

Und Jtalien Gärt es ſchon
Wer zog Englands Strippe

Heut woll n wir die Revolution
Nieder mit dem Königsthron
Monfalcone Doberdo

Nur der Michel lacht verſchmitzt
Konnt es anders kommen

Jhr habt euch zu ſehr erhitzt
Trotzdem hat s euch was genützt 7
Nee Rich in de Dütel

Nel Klütſch

r hre
Strafkammer

Fahrläſſige Tötung einer Wöchnerin durch eine Hebamme
Wegen fahrläſſiger Tötung hatte ſich die 51 jährige

Hebamme Hoffmann aus Bitterfeld zu verantworten Die
Anklage machte ihr den Vorwurf daß ſie durch unſach
gemäße Behandlung und grobe Fahrläſſigkeit den Tod der
Arbeiterin Frau Wolfen herbeigeführt habe

Es waren drei ärztliche Sachverſtändige geladen Die
Oeffentlichkeit wurde wegen Gefährdung der Sittlichkeit
ausgeſchloſſen

Nach langer Verhandlung wurde das Arteil verkündet
daß auf zwei Jahre Gefängnis wegen fahrläſſiger
Tötung lautete Jn der Begründung wurde ausgeführt
daß das Verfahren der Angeklagten faſt an Vorſatz grenze
Sie habe nicht darauf geachtet daß die Nachgeburt entfernt
würde Sie habe das gewußt und nicht wie es die Vorſchrift
erforderte in ſolchen Fällen einen Arzt herbeigezogen
Selbſt als dann die unglückliche Wöchnerin ſchwer krank
darniederlag habe ſie ſich nicht um dieſe gekümmert ſondern
ſei zu einer Kindtaufe gegangen Eig ſolches Verhalten
müßte hart geahndet werden und es ſei deshalb auf eine
Strafe von zwei Jahren erkannt werden Weil bei der Höhe
der Strafe Fluchtverdacht vorliege wurde die Frau ſofort
in Haft genommen Unter heftigen Schluchzen wurde ſie
abgeführt

Noch ein Jahr Zuchthaus
Der am vorigen Dienstag zu drei Jahren Zuchthaus

verurteilte Arbeiter Götz mußte ſich jetzt ſchon wieder
wegen Rückfalldiebſtahl verantworten Er hatte aus einer
hieſigen Mühle vierzig Säcke geſtohlen Die letzte Strafe
hatte er erhalten weil er in dreiſter Weiſe zwei Ladungen
Möhren und Kartoffeln auf dem Güterbahnhof ausgeräumt
hatte Das Gericht erkannte jetzt auf eine weitere Zuſatz
ſtrafe von einem Jahre Zuchthaus und weiteren fünf Jahren
Ehrverluſt

Provinzial Nachrichken

Kalk für Mehl ein Jahr Gefängnis
Kaſſel 12 Febr Ein Strafprozeß wegen Nahrungsmittel

fälſchung tigte die hieſige Strafkammer Vor den Schranken
ühlenbeſitzer Auguſt Winter von der Langen Mühle

bei Wolfhagen angeklagt wegen Vergehen aus 10 11 12 des
Nahrungsmittelgeſetzes und wegen Betruges inter hatte als
Jnhaber einer Mehlverteilungsſtelle mehrere Monate das Brot
fruchtmehl durch Zuſatz von Futterkalk von 16bis 17 Prosent in einzelnen Fällen bis zu 20 ver
chnitten ſo daß infolge Genuſſes des v ten Kriegs
rotes Hunderte von Perſonen in der Kreisſtadt Wolfhagen er

krank ten und Geſundheitsſtörungen eintraten Auch die Futter
kleie hat Winter mit Kalk v nitten Er hatte 200 Ztr
Futterkalk kommen laſſen angeblich zur Schweinefütterung doch
nahm das Gericht an daß es geſchah um das Brotmehl damit zu
verſchneiden und beſſere d zu machen Das Gericht hielt
die Schuld Winters eſtellt und erkannte auf ein Jahr Ger feſtgfängn r e aleehe e SeGenenDer Staatsanwalt hatte drei Jadre
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att zu Nr 73 der Saale Zeitung Söonnigh 13 Fehmnar 1916
Merſeburg 11 Febr Ehrun Landeshauptmann Frei

herr von Wilmowski hier zurzeit Adjutant des Generalgouver
neurs in Brüſſel hat der Stadt eine wunderbare ebergärten
und Parkanlage im don 150 000 Mark geſ t Die An
lage befindet ſich im früheren Tiergarten Grundſtück das Frhr
r Wilmowski zu dieſem Zwecke käuflich erwarb Die Stadt
bringt nun ihren Dank dem Stifter gegenüber dadurch zum Aus
druck daß ſie der Anlage die Bezeichnung Wilmowski Park ver
lieh Der innerhalb des Gartens führende Fußweg heißt Bar
baraweg

Zörbig 11 Febr Kaiſerliches Geſchenk Der
Kaiſer hat den Dachdecker Haaſeſchen Eheleuten in Anerkennung
deſſen daß dieſelben 7 Söhne unter den Waffen haben ein
Gnadengeſchenk von 100 Mark überwieſen

Sandersleben 12 Febr Zu dem Eiſenbahnunglüch
wird noch gemeldet Jnfolge Verſpätung ſtand der fahrplanmäßig
Sandersleben 12,04 Uhr verlaſſende Güterzug 6751 Sangerhauſen
Güſten in der Nacht vom 10 zum 11 d Mts noch im Einfahr
gleis Jn der Annahme daß 6751 bereits ausgefahren ſei wurde
dem ebenfalls von Sangerhauſen kommenden Güterzug 6783 der
fohrplanmäßig in Sandersleben 1 Uhr nachts einläuft Einfahrt
gegeben und er fuhr in voller Fahrt auf den Güterzug 6751
Menſchenleben ſind bei dem Unglück nicht zu beklagen Zugführer
und Schaffner des Zuges 67833 Sangerhäuſer Perſonal ſind leicht
verletzt Der Materialſchaden iſt bedeutend Verſchiedene Hilfs
züge wurden zur Unfallſtelle beordert die Arbeiten waren geſtern
abend noch nicht vollſtändig erledigt Der Perſonenverkehr wurde
aufrecht erhalten

Jlſenburg 12 Febr Der Kaiſer ſandte der Witwe
des Generalſuperintendenten Faber folgendes Tele
gramm An dem ſchweren Verluſt den Gottes unerforſchlicher
Ratſchluß Jhnen und den Jhrigen durch den Heimgang Jhres von
mir hochgeſchätzten Gatten geſandt hat nehme ich wärmſten Anteil
und ſpreche Jhnen mein herzlichſtes Beileid aus Der Verewigte
bat mit feinen reichen Gaben des Geiſtes und Herzens in großem
Segen für unſere teure evangeliſche Kirche gewirkt und ſich um das
kirchliche Leben der Reichshauptſtadt hervorragend verdient ge
macht Auch mich und die Meinen hat der Entſchlafene oft durch
Gottes Wort erbaut und geſtärkt und ich werde ihm ſtets ein
ireues dankbares Gedenken über das Hrab hinaus bewahren
Wilhelm I

Gollme 12 Febr Die Verwaltung des Vorſchuß
vereins Gollm e beſchloß der am 20 Februar ſtattfindenden
Generalverſammlung bei einem Reingewinn von 11 000 Mark
6 Proz zu zahlende Dividende in Vorſchlag zu bringen

Erfurt 12 Febr Verſuchte Beſtechung Zu einem
hieſigen Arzt kam am Mittwoch ein Mann legte 200 Mark auf
den Tiſch und erbat ſich ein Mittel das imſtande ſei Krank
heitserſcheinungen hervorzurufen damit der Bitt
ſteller einer bevorſtehenden Einberufung zum Militär aus dem
Weg gehen könne Der Arzt ließ aber einen Polizeibeamten her
beirufen der den Mann verhaftete Dieſer entpuppte ſich als ein
verheirateter Gewehrfabrikarbeiter Die Sache wird dem Schlauen
ſchlecht bekommen

Leipzig 12 Febr An den Folgen eines Flieger
ſturses verſtorben Dr vhil Theodor Brandes Pripat
dozent der Geologie und Paläontologie und Aſſiſtent am geo
logiſchen und paläontologiſchen Jnſtitut der Univerſität Leipzig
iſt am 8 Februar an den Folgen eines vor einem halben Jahre
ſeeen Fliegerſturzes im Landeskrankenhaus zu Gotha ge

orben

Lethzke Depeſ chen

Gegen Englands bewaffnete
Handelsſchiffe

Die Stellungnahme Amerikas zur deutſchen
Denkſchrift ln engliſcher Beleuchtung

WTB London 12 Februar Der Korreſpondent der
Times telegraphiert aus Waſhington vom 11 Februar
Die Blätter ſind ſich darüber einig daß die Vereinigten
Stagten wenn ſich England weigere ſeine Schiffe zu ent
waffnen der deutſchen Erpreſſung nach dem Grundſatze Die
Sicherheit über alles nachgeben werde Man erwarte daß
die Regierung anſtatt ſich weiter für die vollſtändige Wah
rung der Rechte der Neutzalen welcher Nationalität ſie auch
ſein mögen einzufetzen lieber die einfache Politik wählen
würde bewaffneten Handelsſchiffen die Ausklarierung aus
amerikaniſchen Häfen zu verbieten und amerikaniſchen Bür
e anzuempfehlen bewaffnete Handelsſchiffe vermeiden

adurch würden ſie den Deutſchen in die Karten
ſpielen indem ſie das Völkerrecht praktiſch abänderte

Der Korreſpondent fährt fort Den Deutſchen würde auf
dieſe Weiſe der Weg frei gemacht werden Andererſeits ver
hindere man aber England bei ſeiner Methode andere
weniger genau umſchriebene Regeln nach amerikaniſchen Prä
zedenzfällen und angelſächſiſchen Rechtstheorien abzuändern

Mackenſens Jnſpektionsreiſe durch Serbien
WTB Athen 12 Februar Agence Havas Nach

einer Mitteilung aus Florina iſt Mackenſen am 9 Febr
zur Beſichtigung deutſcher und öſterreichiſch ungariſcher
Truppen in Bitolia Monaftir eingetroffen und weiter
gereiſt um auch andere deutſche Garniſonen in Serbien zu
beſichtigen

Aus dem Reichs und Staatsanzeiger
WTB Berlin 12 Februar Der Staatsanzeiger ver

re die Ausführungsanweiſung zur Bekanntmachung
über die Speiſekartoffel Verſorgung im Frühjahr und
Sommer 1916

WTB BVerlin 12 Februar Der Reichsanzeiger ver
öffentlicht eine Bekanntmachung wonach zur Erledigung
der anläßlich der Ausfuhr Durchfuhr und Einfuhrverbote
dem Reichskanzler obliegenden Geſchäfte eine beſondere
Dienſtſtelle eingerichtet worden iſt mit deren Leitung der
Präſident des Statiſtiſchen Amtes Delbrück betraut

Der Schrei nach Schutz vor Luftangriſſen
WTB London 12 Februar Jn dem Grafſchaftsbericht

von Yarmouth kritiſtert der Richter die Torheit und Gleich
gültigkeit der Regierung bei der Bekä ung der Luft
angr Die Zeppeline n von der Küſte vom Meere
und aus der Luft durch Geſchütze vertrieben werden Wenn
Vorbereitungen getroffen würden während die atmoſphä
riſchen Bedingungen für den gi günſtig wären würden

e 3wahrſcheinlich gar keine Angriffe ſtattfi oder die An
reifer mit Verluſten vertrieben werden Die Regierung

r r flicht harmloſe R r zu verteidigen als im e mit zu ver
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h egegen die Lu ſtansr vorbereiteWTB London 12 Fe h imes ſchreiben in
einem Leitartikel Das Publikum wird ohne guü en
leſen daß unſere Flugzeuge er aufſtiegen nachdem die An
greifer weggeflogen waren Pu likum iſt durch die
neueſten Enthüllungen über den Mangel an wirkſamer Kon
trolle des Luftdienſtes höchſt erſtaunt Die geſamten Maß
regeln zur rnung der ölkerung daß ſie die Lichter
auslöſche und zur Verteidigung des Landes durch Geſchütze
Flugzeuge und Kontrolle befinden ſich in großer rn
Das Blatt gibt zu daß die Luftangriffe ganz beſtimmte mili
täriſche Zwecke verfolgen und es ſei mehr dem guten Glück
als der Leitung zu danken wenn ſie nicht m Er z hatten
Jn Broadſtairs war wie man mit aller Ehrerbietung vor
dem Bericht des Kriegsamtes annehmen dürfe das eigent
liche Ziel des Luftangeiffs weder ein Tramwagen noch eine
Mädchenſchule

Violitti
WTB BVern 12 Februar Mailänder Blättern wird

e daß Giolitti geſtern in Turin mit Garroni dem
rüheren Botſchafter in Konſtantinopel eine Unterredung

hatte

Drei Streckenarbeiter getötet

WTB Augsburg 12 Febr Geſtern nachmittag wurden
zwiſchen Althegnenberg und Mering drei Streckenarbeiter
vom Schnellzug D 4 überfahren und getötet Sie waren mit
Unterkrampen des Gleiſes beſchäftigt und hatten offenbar
ihr Augenmerk einem von Augsburg kommenden Lazarett
zug zugewendet Jn dieſem Augenblick paſſierte der von
München kommende fahrplanmäßige Schnellzug die Stelle
Sie konnten dem Zuge nicht mehr ausweichen Die Ge
töteten ſind ſämtlich 18 Jahre alt Die Königliche Eiſen
bahndirektion in Augsburg hat eine Unterſuchung eingeleitet

Projektierte Seefähren
W B Stockholm 12 Febr Schwediſches Telegraphen

Bureau Dagens Nyheter meldet Das Kommerzkollegium
bearbeitet Vorſchläge zur Verbeſſerung des Seeverkehrs
zwiſchen Schweden und England denen greß Bedeutung beigemeſſen wird Es vbeabſcheigt dem Reichstage den Bau

großer Fähren von 10 500 Tonnen für eine tägliche Verbin
dung zwiſchen Göteborg und einem engliſchen Hafen viel
leicht Jmmingham vorzuſchlagen Dieſe Fähren werden alſo
3 mal ſo groß ſein als die zwiſchen Saßnitz und Trelleborg

Mittoldeutsche Pr

Geſchäftsverkehr
ür dte Verößfentlichungen anter diefer Uederſchrif Aberntmw die RedaktionFur un Lernerlei Berantw

Togal in der Zahnheilkunde Jn manchen Fällen muß der
Zahnarzt zu ſchmerzlindernden Mitteln greifen und da hat Togal
er te Dienſte geleiſtet Jnsbeſondere nächtliche Schmerzen die
en Leuten den Schlaf raubten werden mit dem Mittel aufs beſte

bekämpft Auch in jenen großen Fällen wo der Leidende aus
allzugroßer Angſt vor Behandlung ſich nichts will machen laſſenhat ſich Togal beſtens bewährt Looa verdient daher auch in der

Zahnheilkunde den Platz einzunehmen welcher ihm zukommt

Aus dem Leserkreise

h

Mißſtand im Kinderhort der Burgſtraße
Noch immer müſſen die kleinen Mädchen bei Regen Schnee

und Kälte 10 20 Minuten lang vor der Tür ſtehen bis Punkt
halb Neun das Fräulein kommt und ſie mit hinein nimmt Auf
höhere Anordnung dürfen ſie vorher nicht eintreten Den kräftigeren
und zureichend gekleideten Kindern ſchadet das wohl nichts wenn
e dann auch mit naſſen Füßen und in naſſen Kleidern einige
Stunden verweilen müſſen Aber es ſind auch blaſſe ſchwächliche
dürftige kleine Mädchen darunter die wie 8jährige ausſehen
aber nach meiner Erkundigung 12 Jahre alt ſind Daß die
arinen Mütter ihre Kinder W um 8 Uhr und ſo ungenügend
bekleidet von zu Hauſe wegſchicken hat ſicher ſeine zwingenden
Gründe Könnte auf dieſe Notwendigkeit nicht einige Rückſicht
genommen werden Unlängſt an den 3 ſehr dürftige Kinder
da tags darauf um 8 Uhr 10 Minuten ein ganz ſpillriges Ding
in verwachſenem Sommerjäckchen und ohne Kopfbedeckung zitternd
im naſſen Schnee und mußte noch 20 Minuten ſo ſtehen Es hatte
das Jäckchen ausgezogen und zum Schutz gegen den naſſen Schnee
über den Kopf gehängt Wie leicht kann es eine Lungenentzündung
bekommen

Warum wird nicht angeordnet daß die
Kinder bei ſchlechtem Wetter wenigſtens in den
Hausflur treten dürfen Das hatte ich ſchon vor einem
Jahr an dieſer Stelle nahegelegt Wer hat dieſe höhere Anord
nung getroffen Wer ſteht über dieſer Perſon um ihr rückſichts

Slaft en de über C e Handel Gnaus o
ewerbe und Verkehr

Börſenſtimmunssbild

Berlin 12 Februar Nach den Preisſteigerunge
letzten Tage machte ſich im heutigen freien Vörſenverkehr
Realiſationsluſt geltend die anfangs einen leichten Kureausübte Weiterhin zeigte ſich wieder zum Teil B eſehhdiie
Deutſche Anleihen behauptet 3proz Anleihen etwas nachgegeng
d c Renten desgleichen Rumänier kaum verän end
ruſſiſche Anleihen feſt bers wie ruſſtige Banken von Idert
Petersburger Jnternationale und Ruſſenbankaktien anz enen
Montangktien gut gehalten und im Verlauf gefragt Bo haden
höher Phönix DeutſchLuxemburger Aumetz Oberbedarf t
Caroaktien feſter Bismarckhütte leicht nachgebend Von Maſ Hund
aktien uſw Schwarzkopff Deutſche Maſchinen und Thale an
Von Rüſtungswerten waren Daimler lebhaft ſchwankend ger
und Horch etwas niedriger Hirſch Kupfer unverändert Höre
wurden Hanſa Lloyd ſpäter aber matter Dynamit Truf
Rottweiler angiehend Chemiſche Werte feſt wie Berliner An
Ver Chemiſche Werke Eharlottenburg und Hönningen Schi
ſahrtsaktien nach Schwankungen feſter Packetfahrt Lloyd
Hanſa gefragt Kaliaktien angeboten Von ſonſtigen Werte
lagen Siemens Halske feſter Deutſche Erdölaktien ſchwäche
dann befeſtigt Canadaaktien höher Tägliches Geld M
und darunter Privatdiskont 45 Prozent und darunter

Getreide
Berlin 12 Februar Das Geſchäft am Produktenmart

war ſehr ſtill da das Fehlen von Angebot in den meiſten Artikeſ
ſich recht unangenehm fühlbar macht Maismehl und Pferde
möhren waren eiwas höher Ausländiſche Hirſe war geſucht ar
nicht am Markte In den anderen Erſatzartikeln blieben die m
ſätze klein bei geſtrigen Preiſen Der Getreidemarkt blieb ohn
Notierung

Mitteldeutſche Privathank Jm Termin am Freitag in der
Klage des früheren Direktors Koopmann gegen die Mitteldeutſe
Privatbank in Magdeburg hat der zweite Zrvilſenat des le

ohne

Klägers Koopmann Beweis zu erheben
Norddeutſche Grundkreditbank in Weimar Der Auffſichtsrat

beſchloß der auf den 29 März 1916 einzuberuſenden Generalver
ſammlung die Verteilung einer Dividende von wieder 6 Proz
vorzuſchlagen

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 11 Februar

Mais Mai 77 Juli 77 Schmalz Mai 10,37 Juli 10,55
Pork Mai 290 65 Juli 20,75 Rippen Mai 11,45 Juli 1165
Hafer Mai 482 Juli 4574

Newyork 11 Februar Weizen Mai 136 Winterweize
velleres Händen Beieubringens 141 Weizen Nr 1 northern 148 Mais loco 83 Kaffee Rit

Dr med R Nr 7 9186

ivat B Axtiengesollsonaſt woran gse ean k

Bilanz ultimo Dezember 1915 Passiva
T r eCassa und Guthaben bel Banken Aktienkapital Conto e 36 000 000Kassenbestand 134 351 Ordentticher Resorvefonds 15 100 000Giroguthaben bei der Reichsbank und Resorve Conto II erhöht sich durch diebei der Vereinbank in Hamburg 234 952 99 diesjährige Zuwendung aus dem Rein

äuthaben in laufender Rechnung bei gewinn auf A6 5 412 391,38 5 033 596 09der Deutschen Bank und anderen Effekten Abschreibungs Resorvo 1 290 200ersten Bankhäusern 9 159 118 58 9 528 42257 Hypothekenpfandbriefe
wechsel Conto Schatzanweisungen 2 600 000 4 h ige Pfandbriefe 422 809 800
Effekton Conto nom II 210 000 t ige Plandbriete 107 220500 530 030 3003ige Reichs und bundesstaatliche Fällige Hypothekenpfandbriefe 5438Anleihen eingesetzt zum Börsenkurs vom Pfandbrief Zinsen davon A6 3 352 151,75

30 Juli 1914 und A6 6000000 S ige fällige Zinsscheine 7 086 58633Kriegsanleihe und Ab 2000 000 Dividenden Conto Restanten 16 470ige Preussische Schatzanweisungen Pfandbrlef Agio Conto S 26 des Reichsplus laufender Zinsen 16 125 95925 hypothekenbankgesetzes 1 259 676 79davon ins Pfandbriefdeckungsregister Vorträge auf Provislons Conto 4 181 904 78eingetreagen e 3 550 000 Hückiage für Hypotherar Austäſlo 2 650 000Darlehen auf Hypetheken 286 000 Vorträge auf Zinsen Lonto 4 138 80Hypotheken davon ins Deckungsregister h en Qonto 69769 11eingetragen s 555 801 058,85 573 220 88628 Samen ÜOnterstützungstonds 1314 85594
Falllge Hypotheken Darlehnszinsen Dr Karl Stiftung 50,000rückständig s 909 122 44 6 625 o98 07 Greditoren in laufender Rechnung 516 872 19
Bankgebaude Conto Hamburg 700,000 Gewinn und Veriust Conto 4 863 780 26Bankgebäude Conte Berlin 800000
Debitoren in laufender Rechnung n

ſo 185 Fisſ25 ſoſd 185 TIoſ29Dehbet Gewinn und Verlust Conto ultimo Dezember 1915 Credlit
e AAn Pandbriet Zzinsen a Per Bilanz Conto 1 075 827 40

Unkosten Conto Hypotheken Zinsen 25 908 680 40Saldo des Contos 955 321 71 Z2insen Conto r 963 988 18Vortrag auf neue Rechnung 90 000 1 o4s 381 71 Provlslons Conto 552 403 38Taionsteuer Conto J 150 000 FPfandbrief Agie Conto 280 298 39RKücklage tür Hypothekar Austälie 1000 000
hUoeberschuss 4863 73026

27 881 197 75

Ha mburg den 31 Dezember 1915
Kypothekenbank in Hamburg

Die Direktion
Dr Gelpceko Dr Bendixen Dr Henneberg

Oer Geschäftshbericht kann kostenfrei direkt von der Bank

Amtliche Hekannimaghungen

Bekanntmachung
betreffend Ausweiskarten für den Viehhandel

Da ſich die Ausſtellung der Ausweiskarten nach s 5 der
Satzung des Viehhandelsverbandes Provinz Sachſen vom 31
Jonuar d Js nicht in allen Fällen bis zum 15 d Mts bewirken
laſſen wird werden die Herren Landräte und in den Stadtkreiſen
die Ortsvpolizeibehörden hierdurch ermächtigt an Stelle der für
den Handel mit Vieh erforderlichen Ausweiskarten mit gleicher
Wirkung Zwiſchenſcheine auf Antrag dann auszuſtellen wenn die
Vorausſetzungen des S 3 oder des S 1 Ziffer 1 der Satzung vor
ziegen Die Zwiſchenſcheine haben zu lauten

Viehhandelsverband Sachſen
3wiſchenſchein

t nur vom 15 Febrngr 1916 bis zum 29 Zur 1918 einſchl

n e 6 e realc Mitglied des Viehhandelsverbandes Provinz Sachſen
5 Aen ten Februar 1916

Der Landrat Die Ortspolizeibehörde
Unterſch

iegel
und ſind alsbald nach Aushändigung der Ausweiskarte jedenfalls aber ſofort nach dem 29 d Mts wieder einzuziehen t

4

Hypothekenbank im Hamburg
9 Wiliagle Aale g S Fernsprecher Nr 1382 2383 1692

Masgdeburg den 10 Februar 10916

27 881 197 75

Die Uebereinstimmung mit den Büchern der Hvpothekenbank
in Hamburg bescheinigen wir hiermit

2 Hamburg den 12 Januar 1916
Rudolph Polizer Gustav Müllor

oder durch die Pfandbrleiverkaufsstellen bezogen Werden

Bekanntmachung
Die Auszahlung der reichsgeſetzlichen Unterſtützungen an An

gehörige von Kriegsteilnehmern ſowie der Arbeitsloſen Unter
ſtützungen welche zurzeit im Arbeitsnachweis Salzgrafenſtr 2
bewirkt wird erfolgt vom 14 d Mts ab in der Stadthauptkaſſe
Rathaus Zimmer 10

Halle a den 8 Februar 1916 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Auf Grund der Verordnung des Magiſtrats vom 13 Januar

1916 wird die Höchſtmenge von Butter die in der Woche vom 14
bis 20 Februar an eine Haushaltung auf den für die 5 Woche
gültigen Abſchnitt des Butterſcheines ausgegeben werden darf mit4 Pfund 125 Gramm bemeſſen

Haushaltungen welche aus fünf oder mebr Angehörigen be
iehen dürfen auf den für die 5 Woche 5 Abſchnitt des

utter Zuſatzſcheines ein weiteres Stück Butter im Gewichte von
Pfund 125 Gramm käuflich erwerben Auf die Abſchnitte 1

bis 4 des ButterZuſatzſcheines darf Butter nicht abgegeben werden
Die Butterhändler werden hingewieſen auf die Verpflichtung

die Abſchnitte der Butterſcheine gegen welche ſie Butter abge

Bekanntmachnng
betreffend die Meldepflicht der Militärpflichtigen

Militärpflichtige welche nach Anmeldung zur Rekrutierungs
Stammrolle im Laufe eines ihrer Milttärpflichtjahre ihren
dauernden Aufenthalt oder Wohnſitz verlegen haben dieſes be
hufs Berichtigung der Stammrolle ſowohl beim Abgange der Ve
börde oder Perſon welche ſie in die Stammrolle aufgenommen
hat als auch nach der Ankunft an dem neuen Orte derjenigen
welche daſelsſt die Stammrolle führt ſpäteſtens innerhalb dreier
Tage gemäß S 25 Ziffer 9 der Deutſchen Wehrordnung zu melden

Dieſer Vorſchrift iſt wie feſtgeſtellt in zahlreichen Fällen
nicht genügt worden

Diejenigen Militärpflichtigen Geburtsjahrgänge 1896 und
ältere die eine endgültige r noch nicht erhalten haben
aus anderen Aushebungsbezirken zugezogen ſind ſich aber noch
nicht zur Rekrutierungs Stammrolle angemeldet haben werden
hierdurch aufgefordert die Anmeldungen unverzüglich im Polizei
vrenſtgebaude Dreyhauptſtraße Nr 6 II Zimmer Nr 74 während
der Dienſtſtunden von 1 Ahr vormittags und 8 Uhr nach
mittags nachzuholen

Die Anmeldungen zur RekrutierungsStammrolle werden durch
die polizeilichen Anmeldungen nicht erſetzt ſie ſind vielmehr be
ſonders und perſönlich zu bewirken

Wer die vorgeſchriebenen Meldungen zur Stammrolle oder
zur Berichtigung derſelben unterläßt wird nach S 25 Ziffer 11
der Deutſchen Wehrordnung mit Geldſtrafe bis zu 30 Mk oder mit
Haft bis zu drei Tagen beſtraft

Halle a den 8 Februar 1916
Der Zivilvorſitzende der Erſatz Kommiſſion der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
Gelegentlich der Fortſchaffung eines ſchweren Dampftkeſſels

ereignete ſich dadurch ein gefahrdrohender Zwiſchenfall daß in der
abſchüſſigen Magdeburger Straße die hintere Bremskette zerriß
ſo daß der nur noch an den Vorderrädern gebremſte Wagen in
Rollen kam Nur durch Vorlegen zufällig in der Nähe befind
licher Pflaſterſteine gelang es den Wagen aufzuhalten und da
durch großes Unglück zu verhüten

Es wird daher nochmals darauf hingewieſen daß die Be
förderung großer Laſten nur auf ſolchen Wagen geſchehen darf
die mit zwei voneinander getrennt und ſicher wirkenden Bremſen
verſehen ſind Außerdem ſind Vorlegeklötze mitzuführen und min
deſtens zwei Begleiter müſſen mit ſtarken Bremsbäumen neben
dem Wagen hergehen um nötigenfalls die Wirkung der Bremſen
unterſtützen zu können

Halle den 10 Februar 1916
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Jn der Zeit vom 1 bis 31 Januar 1916 ſind die nachſtehend

aufgeführten Gegenſtände in den Wagen der ſtädtiſchen Straßen

bohn gefunden worden g11 Regenſchirme 5 Paar Handſchuhe 2 Abrißheſte 2 Pake
Strümvpfe 1 Geſangbuch 1 Garderobehalter 1 Pompadour e
Klemmer Futteral 1 Ledertaſche 1 Buch 1 Muff 1 Schachte

Wybert Tabletten Schlüſſel wrächeWir fordern die betreffenden Eigentümer auf ihre Anſprio
innerhalb einer vom Tage dieſer Bekanntmachung an laufende
Friſt von 14 Tagen bei unſerer Kaſſenſtelle Nord Seebenerſtr v
geltend zu machen Nach Ablauf dieſer Friſt gelangen die Jur
ſachen zur Verſteigerung Der Termin wird noch beſonders be
kannt gegeben

Halle a den 10 Februar 1916
Verwaltung der ſtädtiſchen Straßenbahr

Schreibarbeiten jeder Art
h e und geſchäftliche Hand und Maſchine Vervielſälügunge

Kundſchrift Stenographie u g liefert

Hallisohe Sohreibstubeov zftegeben haben aufzubewahren Es werden in der nächſten Woche Hemeinnütziges Unternehmen VBeſchäftigung Stellenloſer Hinn einzelnen Geſchäften Reviſionen vorgenommen gen 9 e Bureauarbelt auf Stunden und Tage auch ins L

Halle a den 42 Februar 1916 Der Magiſtrat Nariſtraßo Fernſprecher 8032

landesgerichts Naumburg beſchloſſen über die Behauptung des

Weizen Mai 123 Juli 121
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